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M50. Breslau den 12. Dezember. 1857. 


S. Bergmann's Augenwaſſer. 


Auf Grund der mir von der hohen koͤniglichen Regierung ertheilten und durch 
das koͤnigliche Polizei⸗Praͤſidium ausgehaͤndigten Konzeſſion erlaube ich mir, mein neu 
erfundenes Hausmittel, ein Augenwaſſer, dem geehrten Publikum, ſowie namentlich den 
Herren Aerzten zur Anwendung im Publikum zu empfehlen. — Dieſes Augenwaſſer 
beſitzt eine ſolche Kraft, daß es jedes Auge, wenn es auch mit einem noch ſo veralteten 
Uebel behaftet iſt, ſchon nach 48 Stunden vollſtaͤndig geſtärkt hat. — Die Beſtandtheile 
deſſelben find: Extrakt der Mutter⸗Nelke reſp. die Bluͤthe des caryophylius 
aromaticus. Der Preis dieſes Augenwaſſers iſt ſo billig geſtellt, daß ſelbſt ein 
Unbemittelter es leicht beſchaffen kann. — Die Anweiſung der Art des Gebrauches er⸗ 
theile ich in meiner Wohnung mündlich oder auf portofreie Anfragen auch ſchriftlich. 

Niederlagen in: 
Waldenburg bei Herrn F. A. Mittmann. 
Gleiwitz bei Herrn N. Danziger. 
Ratibor bei Herrn J. Kozlowski. 
See bei Herrn Em. Proskauer. 
Efe nitz bei Herrn Ferd. Scherfenberg 
Groß ⸗Strehlitz bei Herrn Kaller. 


S. Bergmann, in Breslau Mreiteſtraße 8. | 
Zwei große, antike Spiel uhren, 


a bei einmaligem Aufzuge 1 Jahr gehend, und verbunden mit Floͤtenſpiel, die 
it cl Bein 8⸗Tage Uhr mit Sekunde aus der Mitte und verbunden mit Harfenfpiel, 
Sutspen Verkauf, und empfehle ich dieſelben für beſonders zweckmäßig den Herren 
. bern bei: J. Alexander, Uhrmacher in Breslau, Graupenſtraße Nr. 10. 
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. und Allgemeine 
Spar ⸗Kaſſe der Thuringia, 


N conceffionirt von Sr. Majeſtät dem Könige bon, Preußen. : 


Sicherheits⸗Kapitat: Drei Millioneh Thaler. 


Wir zeigen hiermit an, daß wir 


Herrn Lübbert & Sohn in Breslau 


ein Filial unſerer obigen Sparkaſſen uͤbertragen und dieſelben ermaͤchtigt haben, Spar⸗ 
kaſſeneinlagen anzunehmen, zuruͤck zu zahlen und Sparkaſſenquittungen, unter Benutzung 
der ihn en behaͤndigten und von uns bereits fiatuienmäntg vollzogenen Formulare, für uns 
verbindlich auszufertigen. N 

Erfurt, am 16. October 1857. Die Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia. 


Morgenroth, Vorſtandsvorſitzender. F. Wehle, v. Oſtrowski, Director. 


Hierauf Bezug nehmend empfehlen wir die obigen 
Sparkaſſen der Thuringia 


mit Ruͤckſicht auf ihre zweckmaͤßige und vortheilhafte Einrichtung dem Publikum beſtens. 


Wir nehmen täglich in unſerem 
Comptoir, Junkern⸗Straße Nr. 2 N 

enter! von 1 Thaler ab zu jeder Höhe an. Die Einlagen werden zu 32 Prozent 
mit Zins auf Zins verzinſet und es beginnen die Zinſen 3 resp. 8 Tage nach der Ein⸗ 
zahlung und laufen bis zum Tage der Zuruͤckzahlung. Der Staat führt durch ei⸗ 
nen beſonderen Koͤnigl. Kommiſſarius bei der Geſellſchaft die Oberaufſicht 
Das hohe Miniſterium fuͤr die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten hat ſich bewogen ge- 
funden, durch beſonderes hohes Reſctipt vom 15. September c. das lebhafte Intereſſe 
an dieſen Inſtitutionen in empfehlender Weiſe zu erkennen zu aue Statuten, die 
Näheres befagen, find unentgeltlich zu haben. 11 

Breslau, den 19. October 1857. IH 


Lübbert & 4 Sohn, General: 13 
Bekanntmachung. Hari) 
Da ich laut Geſetz vom Jahre 1814 einer Fange Hochtöstichen Regierung 
zu Breslau die Prüfung zum Selbſtbaue in Zimmer⸗Arbeiten beſtanden, bitte ich die 


Herren Bau-Unternehmer, mich mit guͤtigen Auftraͤgen beehren zu wollen 


ergebenſter ee ri in Wirrwitz 


1 | klire 
achtbarer Elen, der Luſt hat die Uhrmacherkunſt zu erlernen, kann unter ſoliden Bedin⸗ 
gungen ſofort eintreten, bei 


e Alexander, Uhrmacher. Graupenſtraße Nr. 10 in Breslau. 


E Drud und Verlag von Nobert Lucas in Breslau, Schuhbrücke⸗ und Meſſergaſſen⸗Ecke. u 
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